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Das Bundesverfassungsgericht hat in seinem Urteil vom 24. März 2021 entschie-
den, dass Teile des deutschen Klimaschutzgesetzes mit den Grundrechten unver-
einbar sind. Fehlende klimapolitische Zielsetzungen nach dem Jahr 2030 führen 
zu Mehrbelastungen kommender Generationen. Im Rahmen einer kurzfristigen 

Änderung des Klimaschutzgesetzes wurden inzwischen kon-
krete Reduktionsziele für den Zeitraum 2030 bis 2040 

vorgegeben, mit dem Ziel, in Deutschland bis 2045 
eine Netto-Treibhausneutralität zu erreichen.  

Neben der Energiewirtschaft und der Industrie 
stehen die Sektoren Gebäude und Verkehr  
im Fokus. 
Diese überarbeiteten, strengeren Ziele nimmt 

IN GUTER NACHBARSCHAFT

editorial

Liebe Leserin,  
lieber Leser,

Sicherheit geht vor. Diesen Merk-
satz kennt jeder von uns. Deshalb 
haben wir bei zwei Fahrzeugen aus 
unserem Fuhrpark nachträglich Ab-
biege-Assistenten installiert – für 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr. 
Die Fahrer der beiden Lkw haben 
nun auf ihren Fahrten durch 
Halstenbek  keinen toten Winkel 
mehr. Erfahren Sie mehr dazu auf 
der Seite 2.

Nachhaltigkeit ist bei den Gemein-
dewerken ein wichtiges Thema, 
nicht nur bei der Versorgung aller 
Haushaltskunden mit Ökostrom. 
Wir engagieren uns auch bei klei-
nen Projekten, wie dem Sammeln 
von Korken zum Zweck der Wieder-
verwertung. Was sich dahinter ver-
birgt und warum es sich lohnt, 
mitzumachen, erfahren Sie auf der 
Seite 3.

Nun bleibt mir noch, Ihnen und Ih-
ren Familien ein leuchtendes, fried-
volles und gesundes Weihnachtsfest 
zu wünschen und einen entspann-
ten Jahresausklang! 

Ihr Andreas Halberschmidt
Werkleiter

energie  mehr

inhalt
    SEITE 2: Mehr Sicherheit
    SEITE 3: Trinkwassertabelle
    SEITE 4: Online-Portal

Klimawende vor Ort
ZUM JAHRESBEGINN 2022 SOLL EIN GESETZ ZUR ÄNDERUNG DES „ENERGIEWEN-
DE- UND KLIMASCHUTZGESETZES SCHLESWIG-HOLSTEIN“ IN KRAFT TRETEN.

Fortsetzung auf Seite 2

INFOS   

für unsere  

Kunden
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Die Gemeindewerke wünschen frohe Weihnachten!

7 Blockheizkraftwerke 
(BHKW) betreiben 
die Gemeindewerke  
in Halstenbek. 



gemeindewerke

Fortsetzung von Seite 1

die Landesregierung in Schleswig-Holstein 
zum Anlass für eine Weiterentwicklung des 
Energiewende- und Klimaschutzgesetzes 
(EWKG). Darin soll ab Jahresbeginn 2022 
eine Regelung in Kraft treten, die bei einem 
Austausch oder einem nachträglichen Ein-
bau einer Heizungsanlage mindestens  
15 Prozent des jährlichen Wärme- und  
Kälteenergiebedarfs durch erneuerbare 
Energien verpflichtend vorsieht. Dies gilt in 
allen beheizten Gebäuden, die vor dem 1. 
Januar 2009 errichtet wurden. Diese Pflicht 
kann durch einen Anschluss an ein Wär-
menetz erfüllt werden, wenn hier minde-
stens 15 Prozent der aus dem jeweiligen 
Netz genutzten Wärme aus erneuerbaren 
Energien stammen.

Klimaschonend heizen 
Die Gemeindewerke betreiben seit 2019 ei-
ne Kooperation im Bereich Wärmeversor-
gung mit der enercity contracting. Als we-
sentliches Ergebnis wurde seit April 2020 
der Betrieb der beiden größten Blockheiz-
kraftwerke Mitte und Bickbargen auf Bio-
methan umgestellt. Neben einer deut-
lichen Reduzierung der CO

2
-Emissionen – 

Für Ihre Sicherheit  
ABBIEGE-ASSISTENTEN AN LKW KÖNNEN LEBEN RETTEN.

Um die Halstenbeker Bürgerinnen und Bürger zu 
schützen, haben die Gemeindewerke Halstenbek an 
ihrem Spülwagen und einem weiteren Lkw, die in 
Halstenbek eingesetzt werden, Abbiege-Assistenten 
einbauen lassen. Diese Assistenten sind dazu da, den 
Fahrer zu warnen, wenn sich etwas auf der rechten 
Fahrzeug-Seite außerhalb seines Sichtfeldes („toter 

Wärmespeicher am BHKW Mitte

Herzlich  
willkommen!
Seit 1. November ist der gelernte 
Tischler Mike Wagner bei den 
Gemeindewerken tätig. Das Un-
ternehmen, für das er 25 Jahre 
lang gearbeitet hat, wurde ver-
kauft. Von einem Bekannten 
hörte er, dass die Gemeinde-
werke noch einen Allrounder  
für den Bereich Dienstleistungen 
suchen. Der gebürtige Wedeler 
ist Vater von zwei Kindern und 
lebt mit seiner Familie in Heist.
Wir freuen uns über den Zuge-
winn mit handwerklicher Kom-
petenz und wünschen dem  
neuen Kollegen viel Freude  
bei seinen neuen Tätigkeiten.

Toter Winkel ade: 
Auf dem Monitor 
ist der Radfahrer 
neben dem Fahr-

zeug gut zu sehen.

zur Unterstützung von Klimaschutzzielen 
der Gemeinde – führt diese Umstellung zu 
einer deutlichen Übererfüllung der gesetz-
lichen „Wärme-Vorgaben“. 
Zur Erfüllung der Pflichten des neuen 
EWKG prüfen die Gemeindewerke sowohl 
eine Ausweitung der Versorgungsgebiete 
dieser beiden BHKW als auch die Planung 
weiterer energieeffizienter, innovativer 
Nahwärmenetze. Über die Ergebnisse und 
Entwicklungen werden wir Sie in den kom-
menden Jahren weiter informieren.

Winkel“) befindet. Beim Rechts-Abbiegen des Lkw ist 
das, ganz besonders jetzt in der dunklen Jahreszeit, 
eine gefährliche Situation für Radfahrer, die sich ne-
ben einem Lkw an der Ampel befinden und gerade-
aus weiterfahren wollen. Ohne den Abbiege-Assis-
tenten sind diese Radfahrer für den Fahrer teilweise 
unsichtbar. 

Einfaches Prinzip
Das System besteht im Wesentlichen aus zwei Ele-
menten: einer Radarbox mit einer Kamera, die außen 
am Fahrzeug befestigt wird, und einem Monitor, der 
innen das übertragene Bild anzeigt. Erfasst wird ge-
nau der Raum rechts neben dem Fahrzeug, der durch 
den Fahrer sonst nicht einsehbar wäre. Das System 
gibt zusätzliche optische und akustische Warnsignale, 
wenn außen eine Bewegung vom Radar erfasst wird. 
Auf diese Weise werden schwere Unfälle in solchen 
Situationen vermieden.



10 Jahre  
GWHtel –  
10 Gewinner 

Wir freuen uns, dass wir so viele GWHtel-Kunden für 
unser Gewinnspiel motivieren konnten und bedan-
ken uns bei allen Teilnehmern für ihre Rücksendung. 
Unter allen Einsendungen wurden zehn Gewinner 
ermittelt und bereits über ihren Gewinn informiert. 

Familie Kleinworth kann sich besonders freuen, denn 
sie ist der Gewinner des Hauptpreises „1 Jahr GWH-
tel-Grundgebührbefreiung“. Andreas Halberschmidt, 
Geschäftsführer der GWHtel, hat einigen glücklichen 
Gewinnern ihre Preise persönlich übergeben.  

UNSER GEWINNSPIEL ZUM ZEHN-
JÄHRIGEN JUBILÄUM HAT MIT ÜBER 
250 RÜCKSENDUNGEN EINE ER-
FREULICHE RESONANZ GEHABT.

STURM

Stand: Oktober 2012

 
 
 Trinkwasser gehört zu den 

am strengsten kontrol-
lierten Lebensmitteln in 

Deutschland.

Eine Tabelle mit allen Werten finden Sie im  
Internet unter www.gwhalstenbek.de/wasser.html 
oder bei uns im Kundenzentrum. 

Stand: Oktober 2021

Trinkwasseranalyse GWH
für das Versorgungsgebiet der Gemeindewerke 
Halstenbek (Auszug)
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Parameter Einheit Trinkwasser Grenzwert

Gesamthärte °dH    8,5 (mittel)

pH-Wert       7,7 6,5 – 9,5

Chlorid mg/l       14 250,00

Fluorid mg/l    < 0,15   1,5

Quecksilber mg/l < 0,0002       0,001

Uran mg/l < 0,0001     0,01

Arsen mg/l < 0,0005     0,01

1,2-Dichlorethan μg/l   < 0,10	   3

Nitrat mg/l   < 0,50 50

Nickel mg/l < 0,001     0,02

Eisen, ges. mg/l   < 0,010   0,2

Natrium mg/l 13 200,00

Mangan mg/l < 0,01     0,05

Calcium mg/l 54 --

Magnesium mg/l 4,3 --

Kalium mg/l 1,7 --

Korksammeln  
für Kraniche
Seit Ende November sind die Gemeindewerke offi-
zielle Korksammelstelle für den Naturschutzbund 
(NABU). Im Foyer des Kundenzentrums können 
Korken abgegeben werden. Diese werden recycelt 
und zu Dämm-Material (ÖKORK) verarbeitet. Aus 
dem Verkaufserlös des Materials werden Natur-
schutzprojekte für den Kranich in Deutschland 
und in Spanien unterstützt.
Machen Sie mit und bringen Sie uns Ihre Korken 
vorbei! Weitere Infos unter: 
www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/akti-
onen-und-projekte/korkampagne/index.html 

Von links: Henning Beh-
rend, Mitarbeiter GWH-
tel, Thomas Kleinworth, 
Werkleiter Andreas Hal-

berschmidt, Familie Her-
brik und Stefan Alexy  
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impressum	

Gemeindewerke Halstenbek  
Ostereschweg 9  
25469 Halstenbek  
Telefon 04101-4907-0  
www.gwhalstenbek.de  
Anja Liedtke (verantw.)  
Redaktion und Herstellung:  
trurnit GmbH, Hamburg

buntgemischt

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Gemeindewerke Halstenbek sowie  
deren Angehörige und Jugendliche unter  
18 Jahren dürfen am Gewinnspiel nicht 
teilnehmen. Mehrfach- und Sammelein-
sendungen bleiben unberücksichtigt. 
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Gewinner des letzten Rätsels  
Gute Gespräche mit dem neuen 
Fritz!Fon führen Bärbel Ernst, 
Hannelore Lehmann und Susan-
ne Stemmle. Die Gemeindewerke  
sagen: herzlichen Glückwunsch!

Einsendeschluss für das Rätsel 
ist der 31. Januar 2022. 

Schicken Sie die Lösung an:
Gemeindewerke Halstenbek  
Ostereschweg 9  
25469 Halstenbek
per Fax: 04101-4907-133 
oder per E-Mail:  
a.liedtke@gwhalstenbek.de 

GESUNDHEIT UND FITNESS IM FOKUS: DIE WASSERABWEISENDE SMARTWATCH FITBIT 
VERSA 2 MISST KONTINUIERLICH DIE HERZFREQUENZ, ERSTELLT TÄGLICH EINEN INDEX 
DER SCHLAFQUALITÄT UND BIETET TRACKING VON SCHRITTEN SOWIE KALORIEN AN. 

Finden Sie die Lösung!

 

Mitmachen und gewinnen!Wir verlosen drei Smartwatches  Fitbit Versa 2.

1 2 3 4 5 6
LÖSUNGS- 

WORT: 7 8 9 10

REKORD BEI ELEKTROAUTOS
Die Verkehrswende kommt ins Rollen: 
Deutsche Autokäufer entscheiden sich 
immer öfter für Pkw mit elektrischen An-
trieben. Bis Ende Oktober 2021 lag der 
Anteil von E-Autos und Hybriden bei 
Neuzulassungen bei rund 46 Prozent.  
17 Prozent der neu zugelassenen Fahr-

zeuge waren Elektroautos und 29 Prozent 
Hybride, davon 13 Prozent Plug-in-Hy-
bride. Benzinantriebe kamen auf 36 Pro-
zent, Diesel auf 17 Prozent. Insgesamt 
wurden bis Ende Oktober 2021 rund 
2.530.000 neue Pkw zugelassen. Bund 
und Hersteller fördern den Kauf von Elek-

troautos mit bis zu 9.000 Euro. Das kommt 
auch dem Klima zugute: Sämtliche neu 
zugelassene Fahrzeuge stießen nach An-
gaben des Kraftfahrt-Bundesamtes im 
Durchschnitt 112 Gramm Kohlendioxid 
(CO

2
) je Kilometer aus, rund 15 Prozent 

weniger als vor einem Jahr.

REGISTRIERUNGEN 
ONLINE-PORTAL
In unserer letzten Ausgabe haben wir be-
richtet, dass wir für jeden Kunden, der sich 
neu im Online-Portal der Gemeindewerke 
anmeldet, fünf Euro für die Aktion „Keine 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen“ spenden. 
Bisher haben sich 20 Kunden neu registriert. Es 
dürften gern noch mehr werden: machen Sie mit 
und melden Sie sich an! Sie benötigen lediglich Ih-
re Kundennummer: 
www.gwhalstenbek.de 


